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Während der Veranstaltungen können Video- und Fotoaufnahmen für eigene Zwecke des Instituts angefertigt werden. 
Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht | Hamburg 
Mittelweg 187, 20148 Hamburg, Tel: 040-41900-0, www.mpipriv.de 
Das Institut liegt ca. 5 Gehminuten vom Bahnhof Hamburg-Dammtor – Haltepunkt der meisten Fernzüge – und ca. 10 km 
vom Flughafen entfernt.  

 

 
 
 

 

        

 
 
 

 
 

 „Mehr Freiheit wagen“ 
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FREITAG, 29. SEPTEMBER 2017 

 Begrüßung und Einführung 

11:00 Grußwort aus dem Institut 
 Reinhard Zimmermann 

11:20 Das Prinzip Vertragsfreiheit aus der Sicht eines Außenseiters 
 Vassilios Skouris 
  
 Bürgerliches Recht und Versicherungsrecht 
 Moderation: Anatol Dutta 

11:50 Mehr Freiheit wagen im Vertragsrecht 
 Giesela Rühl 

12:10 Mehr Freiheit wagen im Versicherungsrecht 
 Jan Lüttringhaus 

12:30 Diskussion 

12:50 Mittagsimbiss 

13:50 Mehr Freiheit wagen im Familienrecht I:  
 Entgeschlechtlichung des Rechts 
 Jens Scherpe 

14:10 Mehr Freiheit wagen im Familienrecht II: Eltern-Kind-Beziehungen 
 Konrad Duden 

14:30 Diskussion 

14:50 Kaffeepause 
  
 Arbeitsrecht und Wirtschaftsrecht   
 Moderation: Simon Schwarz 

15:20 Mehr Freiheit wagen auf dem Markt der Daten 
 Axel Metzger 

15:40 Mehr Freiheit wagen im Arbeitsrecht 
 Matteo Fornasier 

16:00 Diskussion 

16:20 Kaffeepause 

16:50 Mehr Freiheit wagen mit Menschenrechten 
 Jan Kleinheisterkamp 

17:10 Mehr Freiheit wagen im Transportrecht 
 Duygu Damar 

17:30 Diskussion 

17:50 Ende des ersten Tages 

 

 

SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2017 

   Kollisionsrecht und Verfahrensrecht 
 Moderation: Wolfgang Wurmnest 

10:00 Mehr Freiheit wagen im Kollisionsrecht I:  
 Die Wahl religiösen Rechts 
 Ralf Michaels 

10:20 Mehr Freiheit wagen im Kollisionsrecht II:  
 Floating choice of law clauses? 
 Hannes Rösler 

10:40 Diskussion 

11:00 Kaffeepause 

11:30 Mehr Freiheit wagen in der Zwangsvollstreckung 
 Christian Heinze 

11:50 Mehr Freiheit wagen im japanischen Recht und die Folgen  
 für das Justizsystem 
 Moritz Bälz 

12:10 Diskussion 

12:30 Mittagsimbiss 
  
 Grundlagen und Rechtsvergleichung 
 Moderation: Franco Ferrari 

13:30 Mehr Freiheit wagen im religiösen Recht 
 Nadjma Yassari 

13:50 Mehr Freiheit wagen im Recht der Transformationsstaaten 
 Eugenia Kurzynsky-Singer 

14:10 Diskussion 

14:30 Kaffeepause 

15:00 Mehr Offenheit wagen: Ein methodischer Streifzug 
 Eva-Maria Kieninger 

15:20 Diskussion 

15:40 Schlusswort 
 Jürgen Basedow 

16:10 Ende des zweiten Tages 


